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Einflussfaktoren Straßenraumentwurf
Klimawandel Technischer Wandel

Gesellschaftlicher Wandel Demographischer Wandel

Klimaanpassung

Klimaschutz

Postfossile Mobilität Postfossile Fzg.

Fahrrad E‐Auto

Smartphones

Starkregen

Hitze Informations‐
gesellschaft

Autonome Fzg.

Neue 
Fahrzeugkonzepte

Barrierefreiheit

ÜberalterungIdentität

Inklusion

Lebensqualität

Lärm & Luft

Ansprüche 
Aufenthalt

Wandel 
Mobilitätsstile

Sharing‐
Economy

Multimodal

Car‐ & Bike‐Sharing

Multimodalität, Barriere‐
freiheit, Mitbenutzung 

Verkehrsfläche

• ÖPNV
• Fließender Kfz‐Verkehr
• Ruhender Verkehr
• Liefern & Laden
• Radverkehr
• Fußgängerverkehr
• Soziale Ansprüche
• Begrünung
• Ver‐ & Entsorgung
• Besondere Nutzungsanspr.

Unklar Entw. DTV, Teilen 
Verkehrsfläche, Automat. 

Fzg.
P mit Sonderansprüchen, 

Mehrfachnutzung P‐FlächenZunehmender Umfang, 
Mitbenutzung 
Verkehrsfläche

Bedeutungszuwachs, 
wachsende Ansprüche 

Pedelecs, weitere Sonderfahr.
Barrierefreiheit, 
Multimodalität Veränderung Aufenthalt, 

Zuwachs Aufenthaltsqualität,
Barrierefreiheit, IdentitätKlimaanpassung, Iden‐

tität, Aufenthaltsqualität, 
Zusatznutzen Umfeld

Mehrfachnutzung, 
Starkregenereignisse, 

Flexibilität
Beitrag Umweltqualität, 

lokale Identität



Auswahl Reinigungstechnologien
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Voraussetzungen

Flächen im
Seitenraum

Flächen im
Straßenraum

Anschluss
Infrastruktur

Retentionsfilterbecken

Versickerungsmulden

Rigolen und Baumbeete

Unterirdische
Reinigungstechnologien

Einlauffilter

Über 19 Optionen
auf Markt

Oberirdische 
Optionen mit 
Synergien 
BlueGreenStreets

Unterirdische 
Optionen ohne 
Abstimmungsbedarf 
Straßenraum



Verkehrsflächen effektiver Nutzen
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P‐Streifen
flexibler

Baumbeete
Seitenraum 1‐3%

Aufweitung nur
an Kreuzung

Mändr. Baumbeete
Fahrbahn 1‐3%

Bewirtschaftung außer‐
halb Straßenraum 0‐∞%

Durchgängiger
Grünstreifen 1‐3%

Baumtore
Querungsstelle 1‐3%

Rinnen
Verkehrsberuhigung

Entsiegelung
Platzfläche 20‐50%

Gesamtpotential
BGS 1‐5%

Vorgärten
5‐10%



• Ermittlung Parkraumbedarf
– Auslastung Parkraum (in 300m Umkreis)

– Qualifizierter Parkraumbedarf (Behinderte, 
Car-Sharing, Bewohner, Liefern, … )

– Wo und wie wird Parkraumbedarf erfüllt 
(Fahrbahnrand, Quartiersgarage, eigener 
Stellplatz, Bewohnerparken, …)

Parkraumbedarf reduzieren
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Kategorie Flächenanteil
Parkstände

Reduktion
Parkstände

Anteil Reduktion
Verkehrsfläche

Hauptstraße 15% * 10 – 30% = 2 ‐ 10%Wohnstraße 30%

1 Parkstand ca. 13m²



Versiegelte Fläche reduzieren
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Flächenart Anteil ψ Reduktion Abfluss

Versiegelt 69‐35%

*
1,0

= 20‐50%Durchlässig 30‐60% 0,25

Entsiegelt 1‐5% 0,1

Kleinere
Bemessung Rigolen

oder Mulden

Baumscheiben
entsiegelt

Eckausrundung
Pflastern (mittel) Rinne Pflastern

(mittel)
Grünstreifen
entsiegelt

Abbiegestreifen
Pflastern (mittel)

Mittelstreifen
entsiegelt

Vorg. Seitenraum
Pflaster (gering)

Parken Pflastern
(mittel)

Seitenraum
Pflastern (gering)



• Optionen V-Senkung
– Zulässige 

Höchstgeschwindigkeit

– Tempo 30 Zone

– Verkehrsberuhigter 
Geschäftsbereich

– Verkehrsberuhigter 
Bereich

Geschwindigkeit reduzieren
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Wenn keine Bundes-, Landes 
oder Gemeindestraße
Einvernehmen der Gemeinde

Nur bei Verkehrssicherheit, 
Lärm oder Luftschadstoffen
Abwägung im Einzelfall
• Verkehrsfunktion 

(klassifizierte Straßen)
• Verdrängungsprozesse
• Fließender Verkehr
• Auswirkungen ÖPNV
• Auswirkungen Fuß und Rad
• Mildere Mittel
• Anpassungsbedarf LSA
• Auswirkungen Luftrein



Langsamer und stetiger 
Verkehrsablauf gewährleisten
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Mäßige Geschwindigkeits‐
dämpfung in geringen

Abständen

Lineare
Geschwindigkeits‐

dämpfung
Konstante

Höchstgeschwindigkeit

Straßenraumgestaltung
betont Aufenthalt

Flickenteppich
V‐Ausweisung

Starke Geschwindigkeits‐
dämpfung in großen

Abständen

Häufige Park und 
Liefer‐Vorgänge

Grünewelle
auf 50 km/h
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• Geringere Geschwindigkeit reduziert 
die erforderliche Fahrbahnbreite

Reduz. Verkehrsfläche & Reinigungsbedarf 
durch langsamen & stetigen Verkehrsablauf

10

Begegnungsfall 50 km/h 30 km/h Reduktion

LKW / LKW 6,35 m 5,9 m 8%

LKW / PKW 5,55 m 5,0 m 10%

PKW / PKW 4,75 m 4,1 m 14%

PKW / Rad 4,00 m 3,8 m 5%

• Stetiger Verkehrsablauf reduziert den 
Verschmutzungsgrad des Straßenabflusses
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RASt 2006

Stetig Unstetig

Schadstoff Verschmutzungsgrad Unstetig ‐ Stetig

Pb ‐80%

Cr ‐40%

Cd ‐80%

Cu ‐60%

Zn ‐30%



Verkehrsmenge reduzieren
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Potential Maßnahmen
Verlagerung lokaler Ziel‐ und 
Quellverkehr

Parkraumbewirtschaftung,
Parkstände an Quartiersrand,
Quartiersgaragen, …

Verlagerung LKW auf 
Vorrangnetz

LKW‐Führungskonzept mit 
Vorrangnetz, Wegweisung, Lkw‐
Karten, Lkw‐Fahrverbote, …

Verlagern Kfz‐Verkehr auf 
übergeordnetes Straßennetz
(Schleichverkehr, …)

Verkehrsberuhigung, 
Durchfahrtsperren, Gestaltung
Knotenpunkte, …

Kfz‐ Verkehr vermeiden oder
auf den Umweltverbund
verlagern

Push‐ und Pull‐Maßnahmen zu
Gunsten des Umweltverbundes



Erforderliche Verkehrsfläche 
abhängig von LKW-Anteil

1214,5 15,5 16,5

Wenig

Normal

Viel

LKW

m14 15 16

Fahrstreifen 5,5 m
14,2 m

(2 Spurig mit Radfahrstreifen)
(alle Querschnitte ohne Parkraum)

‐3%

Fahrstreifen 6,5 m
15,2 m

Fahrstreifen 7,0 m
15,7 m

‐6%



Erforderliche Verkehrsfläche 
abhängig von Verkehrsmenge
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500

1000

1500

2000

2500

Kfz/h

m

4 Spurig 
Radweg
29,5 m

0
5 15 25

2 Spurig Überbreit 
Radstreifen
18,7 m

2 Spurig Radstreifen
15,2 m

2 Spurig Schutzstreifen
12,5 m

2 Spurig 
10,1 m

Mischfläche 
4,5 m

Kapazität Kfz
eigener Radweg
breite Gehwege

(alle Querschnitte ohne Parkraum)

Kapazität Kfz

Eigener 
Radfahrstreifen

Schutzstreifen 
verträglich

Radfahrer im 
Mischverkehr 
T30
Mischverkehr 
Rad, Fuß, Kfz 
T30

‐36%

‐18%

‐18%

‐19%

‐44%



• Geringere Verkehrsmenge reduziert 
versiegelte Verkehrsfläche

Reduz. Verkehrsfläche & Reinigungsbedarf 
durch geringere Verkehrsmenge
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• Geringere Verkehrsmenge reduziert den 
Reinigungsbedarf Straßenabflusses

Handlungsfeld Reduktion Verkehrsfläche
Reduzierung Verkehrsmenge 18 ‐45% 
Reduzierung LKW‐Anteil 3 ‐6%

Reinigungsbedarf DWA A 138 RAS‐Ew
Keiner < 300 Kfz/24h < 2000 Kfz/24h

Teilweise
Versickerung

300 – 5000 Kfz/24h
2000 – 15000 Kfz/24h

5000 – 15000 Kfz/24h
Reinigung erford. > 15000 Kfz/24h > 15000 Kfz/24h



Abgleich Flächenbedarf und 
Flächenangebot für Reinigung
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Integration Reinigung Straßenabflüsse in 
Straßenraumentwurf
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Raumsparende
Reinigung wählen

Mulde

Rigole

Schächte/Rohre

Einläufe

Abflussmenge
reduzieren

Verkehrsfläche
reduzieren

Versiegelung
reduzieren

Reinigungsbedarf
reduzieren

Langsamer, 
stetiger & weniger
Verkehr

Knotenpunkte

Verkehrsfläche
reduzieren

Fahrbahnfläche
reduzieren
V senken
Q senken
LKW senken

Parkraumbedarf
reduzieren

Verkehrsfläche
effizient nutzen

Mehrfachnutzung

Synergien

Temporär

Nischen

Seitenraum

Raumangebot Reinigung Raumbedarf Reinigung

Ausreichend?

Mögliche Handlungsalternativen Straßenumbau

Weitere Optionen prüfen

Raumbedarf Reinigung reduzierenRaumangebot Reinigung schaffen

Umbau vorhandene Straße

Ja

Nein



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit

Fragen?
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